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Mitteilung Todesfall 

Gestorben am 4. Mai 2026, in Wängi TG, 
Herta Hungerbühler, geboren am 19. Au‑
gust 1936, Bürgerin von Amriswil TG, ver‑
witwet, wohnhaft gewesen in Wängi TG. Ab‑
dankung am Freitag, 22. Mai 2026, 14.00 
Uhr, Friedhof Wängi.

Gestorben am 4. Mai 2026, in Wängi TG, 
Nasencina Dietler, geboren am 9. Mai 1961, 
Bürgerin von Zullwil SO, verheiratet, wohn‑
haft gewesen in Wängi TG. Abdankung am 
Freitag, 15. Mai 2026, 10.30 Uhr, Friedhof 
Wängi.

Wir gratulieren

Am Donnerstag, 14. Mai 2026, feiert Verena 
Werder ihren 85. Geburtstag.

Am Freitag, 15. Mai 2026, feiert Johann 
Frommenwiler seinen 90. Geburtstag.

Am Montag, 18. Mai 2026, feiert Berta 
Meisterhans ihren 85. Geburtstag.

Am Dienstag, 19. Mai 2026, feiert Hans 
Rudolf Kummer seinen 90. Geburtstag.

Baubewilligungsgesuche

Gesuchsteller: A+I Architekten + Ingeni‑
eure HTL GmbH, Wil und AS Treuhand + 
Immobilien GmbH, Bettwiesen, St. Gal‑
lerstrasse 72b, 9500 Wil SG. Vorhaben: 
Baureklametafel. Lage: Parz. Nr. 3168, 
Anetswilerstrasse 17, 9545 Wängi.

Gesuchsteller: Claudio Wagner, Tuttwiler‑
strasse 13, 9545 Wängi. Vorhaben: Ein‑
zelgarage (freistehend). Lage: Parz. Nr. 
1105, Tuttwilerstrasse 13, 9545 Wängi.

Die Baugesuchsunterlagen liegen vom  
13. Mai 2026 bis 1. Juni 2026 während der 
ordentlichen Bürozeiten zur Einsichtnahme 
bei der Gemeindeverwaltung (Bauamt) auf.

Allfällige öffentlichrechtliche oder pri‑
vatrechtliche Einsprachen sind an ein recht‑
liches oder tatsächliches Interesse gebunden 
und in schriftlicher Form mit Antrag und 
Begründung während der Auflagefrist beim 
Gemeinderat, 9545 Wängi, einzureichen.

Cevi-Gottesdienst
Der diesjährige Cevigottesdienst zum Mut‑
tertag war ein farbiges und fröhliches Erleb‑
nis. Kinder sowie Leiterinnen und Leiter des 
Cevi Wängi zeigten mit viel Engagement, 
wie lebendig Gemeinschaft sein kann. Schon 
beim Ankommen lag eine erwartungsvolle 
Stimmung in der Kirche.

Nach dem Orgelvorspiel begrüsste Pfar‑
rer Lukas Weinhold die Gemeinde mit dem 
Trostwort aus Jesaja 66,13, das den ganzen 
Gottesdienst prägte. Die Cevi‑Kinder sangen 
Lieder, erzählten mit viel Charme, «was ihre 
Mamis super können», und verteilten liebe‑
voll Schoggiherzli mit dem Bibelvers an alle 
Frauen – ein berührender Moment echter Zu‑
wendung.

Höhepunkt war das humorvolle und zu‑
gleich tiefgründige Theater zum barmher‑
zigen Samariter. Mit Witz, Spielfreude und 
gleichzeitig viel Tiefgang zeigten die Kinder, 
wie Nächstenliebe konkret wird. Die Kinder 
verfolgten die Szenen gebannt, die Erwachse‑
nen schmunzelten und nickten zustimmend.

In der kurzen Predigt verband Pfarrer 
Weinhold Muttertag und Nächstenliebe: 
Echte Liebe zeigt sich im Tun. Zum Ab‑
schluss lud das Cevi‑Leiterteam mit selbst 
gemachten Kuchen und Getränken zum ge‑
mütlichen Apéro unter den Bäumen ein.

Öffnungszeiten der  
Gemeindeverwaltung  
über Auffahrt

Die Büros der Gemeindeverwaltung 
bleiben über Auffahrt vom Mitt-
woch, 13. Mai 2026, 16.00 Uhr, bis 
und mit Freitag, 15. Mai 2026, ge-
schlossen. Ab Montag, 18. Mai 2026, 
sind wir gerne wieder für Sie da.

Bei Todesfällen während dieser Zeit 
wählen Sie bitte die Telefonnummer  
052 363 14 85 oder 079 469 51 19 
(Bestattungsdienst Sommer).

Die Gemeindeverwaltung wünscht 
allen Einwohnerinnen und Einwoh-
nern frohe Auffahrt.

FC Wängi  
Summerfäscht 2026
Vom 3. – 5. Juli findet zum bereits fünften 
Mal das FC Wängi Summerfäscht statt. Das 
Wochenende dreht sich rund um den Fuss‑
ball – sei es am Freitagabend beim Gross‑
wis-Cup, am Samstag mit dem schon fast le‑
gendären Firmen- und Vereinsturnier, oder 
am Sonntag mit den G-, F- und E-Junio‑

renturnieren. Neu findet am Sonntag zu‑
dem erstmals ein Preisjassen statt. Ein be‑
sonderes Highlight findet am Samstagabend 
statt: Alex Pezzei sorgt mit seiner vielseiti‑
gen Live-Musik für beste Stimmung in un‑
serem Festzelt. Ausserdem werden im Rah‑
men der FIFA Fussball-Weltmeisterschaft 
2026 alle Spiele live im Festzelt übertragen. 
Auch alle Zuschauer werden bestens ver‑
sorgt: Neben spannenden Spielen sorgt ein 
breites Angebot an Speisen und Getränken 
für das leibliche Wohl. Komm vorbei und er‑
lebe ein unvergessliches Wochenende voller 
Sport, Musik und Geselligkeit – wir freuen 
uns auf dich!� Das Summerfäscht-OK

Nächste Wängenerblättli
	Ausgabe Nr.	 Annahmeschluss 17 h

	 19	 20. Mai	 Mo.	 18. Mai
	 20	 27. Mai	 Mo.	 25. Mai
	 21	 03. Juni	 Mo.	 01. Juni



Wängenerblättli • Nr. 18 • Mittwoch, 13. Mai 2026 • Jahrgang 31� Seite 2

Spiel des FC Wängi: 15.5.  – 19.5.2026
Fr.	 15.	 19.30 Uhr	 Münchwilen	 -	 Wängi Sen. 40+ 
		  20.00 Uhr	 Tägerwilen	 -	 Wängi Sen. 30+ 
		  20.15 Uhr	 Arbon II	 -	 Wängi II
Sa.	16.	 09.30 Uhr	 Wängi Jun. D SK1	 -	 Littenheid 
		  12.00 Uhr	 Wängi Jun. C SK1	 -	 Flawil 
		  17.00 Uhr	 Wängi I	 -	 Tägerwilen I
So.	17.	 11.00 Uhr	 Wängi III	 -	 Dussnang II

Wilerstrasse 3, 9545 Wängi
052 378 29 10 

info@uhu-waengi.ch
www.uhu-waengi.ch

Din Schwiizer Frischchäs.
Erhältlich im Volg und Coop Wängi.

frischkaese.ch/ 
filona

Filona kaufen & 

     5 × CHF 2’000.—  

Feriengutschein 

              
      

Mehr Infos: 

gewinnen.
von

 BLEU 
Erzählcafé  

Thema: «MUTIG SEIN» 

 

 

 

 

 

 
Dienstag 19. Mai 2026  

09.30 – 11.30 / Ortsmuseum Wängi 
Kaffee und Kuchen 

Für Menschen 60+ und 60- 
Freiwilliger Beitrag

 
Beschränkte Platzzahl: 14

 Bitte bis 16.05.26 anmelden bei P. Krähenmann 
 079 363 14 59 oder 

kraehenmann@swissonline.ch

Weiteres Programm 
Thomas Goldinger – 16.06.2026 / 15.00 

Erzählcafé – 11.08.2026 / 09.30 
 Ingrid + Ruedi Isenring – 26.08.2026 / 15.00

 7.SALON

www.salon-bleu.ch 

www.salon-bleu.ch 
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Schule Wängi

Escape Room
Wer schafft es das Vermögen des Rennfah-
rers in 45 Minuten zu finden?

In den vergangenen Wochen stand in der 
Begabtenförderung das Thema Escape Ga‑
mes im Mittelpunkt. Die Schülerinnen und 
Schüler setzten sich dabei schrittweise mit 
unterschiedlichen Rätsel- und Spielformen 
auseinander. Zu Beginn wurden im Schul‑
zimmer verschiedene Denkaufgaben und 
Rätsel gelöst. Anschliessend arbeiteten wir 
mit gekauften Exit-Spielen, bei denen vor 
allem logisches Denken und Zusammenar‑
beit gefragt waren. Ein besonderes High‑
light war der Besuch des Escape Rooms in 
Wängi, wo die Schülerinnen und Schüler 
das Gelernte anwenden konnten.

Zurück im Schulalltag wurde die Pers‑
pektive gewechselt: Die Lernenden schlüpf‑
ten nun selbst in die Rolle der Spielent‑
wicklerinnen und -entwickler. Gemeinsam 
sammelten wir Ideen für eigene Rätsel, tüf‑
telten an spannenden Geschichten und plan‑
ten schliesslich als Gruppe einen eigenen 
Escape Room.

Aus Platzgründen stellte uns die Schule 
ein belegtes Schulzimmer zur Verfügung. 
Mit viel Einfallsreichtum begannen die Schü‑
lerinnen und Schüler, den Raum zu gestalten 
und ihre Ideen umzusetzen.

Der fertige Escape Room wurde anschlies
send von den Schülerinnen und Schülern 
der 5. und 6. Klassen besucht. In Vierergrup‑
pen versuchten sie, die Aufgaben zu lösen 
und schliesslich das Vermögen des Renn‑
fahrers zu finden. Die Kinder der Begabten‑
förderung hatten dabei die nicht zu unter‑

WIR MACHEN „DIE BRÜCKE“
FREITAG + SAMSTAG NACH AUFFAHRT

15.+16. MAI 2026
GESCHLOSSEN

HEIDELBERGSTR A SSE 5 IN A ADORFHEIDELBERGSTR A SSE 5 IN A ADORF

ENTSORGEN IN DER NÄHE

Wir begleiten,
fördern und
integrieren 
in Ihrer Gemeinde

www.ranunkel.ch 
Tel. 052 366 22 35

Das Dschungelfieber  
ist vorbei
Über 500 Zuschauer von Klein bis Gross bestaunten über das vergan‑
gene Wochenende die Abenteuer von Mogli auf seiner Reise durch 
den Dschungel. Die 42 Kinder von der ersten bis zur siebten Klasse 
begeisterten mit ihrem tollen Schauspiel und den passenden Liedern 
und Musikstücken. Die Vereinshausbühne verwandelte sich für ein‑
mal in eine traumhafte Dschungellandschaft, in welcher sich die tie‑
rischen Freunde von Mogli so richtig wohl fühlten.

Die Theatergruppe Wängi und die SingKids-Leiterinnen bedan‑
ken sich bei allen Kindern fürs motivierte Mitmachen und natürlich 
bei allen Helferinnen und Helfern sowie den zahlreichen Sponso‑
ren für die Unterstützung. Nur dank ihnen war es überhaupt mög‑
lich, ein solches Grossprojekt innerhalb von nur drei Monaten auf 
die Bühne zu bringen!� Beat Krähemann

schätzende Rolle der Spielleitung. Neben der 
Bereitstellung der Schatzkisten mit Rätseln 
und weiteren Requisiten, müssten sie sich 
gut überlegen, wann eine kleine Hilfestel‑
lung sinnvoll war. Zudem war es auch Ihre 
Aufgabe wieder alle Rätsel für die nächste 
Gruppe bereit zu stellen.

Auch für die Eltern wurde ein Anlass or‑
ganisiert: An einem Elternevent erhielten 
sie die Gelegenheit, den Escape Room selbst 
zu erleben und die kreativen Arbeiten ihrer 
Kinder kennenzulernen.

Das Projekt bot den Schülerinnen und 
Schülern die Gelegenheit, kreativ zu sein, 
im Team zu arbeiten und Verantwortung 
zu übernehmen. 

0800 55 42 10

Sorgentelefon
für Kinder

weiss Rat und hilft
sorgenhilfe@sorgentelefon.ch

www.sorgentelefon.ch
SMS 079 257 60 89 

IBAN CH97 0900 0000 3400 4900 5

Gratis

vom Schmid z’Gähwil

Schmid-Garage AG, Gähwil 
www.schmidgarage.ch
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Und immer sind da Spurä vo dim Läbä, 
Gedankä, Bilder oder Augäblick. 
Sie erinnäräd üs a Dich, 
machäd üs glücklich und mängsmal au truurig, 
lönd euis Dich aber niä vergässä. 

Dis guäta Härz staht jetzt still. 

Reinhard Dimmeler 
27. Dezember 1948 – 05. Mai 2026

Unendlich glücklich schauen wir auf die vielen schönen Augenblicke, lustigen Stunden, und 
wichtigen Momenten mit Dir zurück und nehmen Abschied von unserem lieben Ehemann, Vater, 
Schwiegervater, Grossvater, Bruder und Freund. In Liebe und Dankbarkeit lassen wir Dich gehen.  

Wir werden Dich vermissen: 

Elsbeth Dimmeler 
Sascha Dimmeler und Nadja Caminada 
mit Yannick, Nina und Leon 
Daniel Dimmeler 
mit Naemi und Luana 
Mike und Flavia Dimmeler 
mit Tristan und Yanis 
Herbert und Heidi Dimmeler 
Verwandte und Freunde 

Der Abschiedsgottesdienst findet am Freitag, 15. Mai 2026, um 14:00 Uhr in der katholischen 
Kirche Wängi statt.  
Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis. 

Es werden keine Trauerzirkulare versandt. 

Traueradresse: 
Elsbeth Dimmeler, Lommiserstrasse 16, 9545 Wängi 

Für allfällige Spenden bitten wir den Schweizerischen Gehörlosenbund SGB-FFS zu 
berücksichtigen. IBAN CH93 0900 0000 8002 6467 1 

Wängi dreht Partie in 
Romanshorn
Der FC Wängi reiste am Samstag an den Bo‑
densee zum formstarken FC Romanshorn. 
Die Gastgeber hatten in der Rückrunde bis‑
lang noch keinen Punkt abgegeben, mit 
Ausnahme des Spiels gegen Frauenfeld, und 
galten entsprechend als harter Gegner für 
die Holenstein-Elf. Bei frühsommerlichen 
Temperaturen und strahlendem Sonnen‑
schein herrschten beste Bedingungen für 
ein attraktives Fussballspiel.

Wängi startete konzentriert und konse‑
quent in die Partie. Dennoch gehörte der 
erste Abschluss den Gastgebern. Bereits in 
der 5. Minute prüfte Romanshorn den nach 
abgesessener Rotsperre zurückgekehrten 
S. Keller, der jedoch ohne Probleme parie‑
ren konnte. In der 21. Minute setzte dann 
G. Tedesco erstmals ein offensives Ausrufe‑
zeichen. Der wirblige Flügelflitzer dribbelte 
sich stark durch den Romanshorner Straf‑
raum, sein Abschluss war jedoch zu unplat‑
ziert und zu wenig scharf, um den Torhü‑
ter ernsthaft in Bedrängnis zu bringen. Die 
Gastgeber schalteten danach blitzschnell 

um und nutzten den Gegenangriff eiskalt 
aus. Eine Flanke konnte von der Wängener 
Defensive nicht verhindert werden und L. 
Stäheli verwertete den verlängerten Ball un‑
gehindert zur 1:0-Führung. Die Antwort der 
Gäste liess jedoch nicht lange auf sich war‑
ten. Bereits in der 29. Minute sorgte erneut 
G. Tedesco mit einem starken Dribbling für 
Gefahr im gegnerischen Strafraum, doch 
auch sein Abschluss mit dem schwächeren 
linken Fuss blieb zu unplatziert. Wenige Mi‑
nuten später versuchte sich auch Mittelfeld‑
terrier O. Burgermeister aus der Distanz, 
sein Schuss landete jedoch im Ballfänger 
hinter dem Tor. So ging es mit einer knap‑
pen Führung für die Gastgeber in die Halb‑
zeitpause.

Nach dem Seitenwechsel startete Ro‑
manshorn besser in die Partie. Die Gast‑
geber wirkten wacher und kamen zu meh‑
reren guten Abschlüssen, die jedoch nicht 
den gewünschten Erfolg brachten. In die‑
ser Phase hielt Wängi defensiv stark dage‑
gen und setzte immer wieder auf schnelle 
Gegenstösse. Einer davon führte schliess‑
lich zum Ausgleich. Nach hervorragender 
Vorarbeit von G. Tedesco war es N. Müller, 
der zum verdienten 1:1 einschieben konnte. 

Nach dem Ausgleich drückten die Wängener 
auf den Führungstreffer. So kam D. Herren 
in der 59. Minute zu einer guten Möglich‑
keit, sein Schlenzer strich jedoch knapp über 
das Tor. Auch M. Pfister versuchte sich we‑
nig später mit einem Abschluss, der jedoch 
zu ungefährlich ausfiel. Nach dieser star‑
ken Phase der Gäste übernahm Romans‑
horn wieder zunehmend die Spielkontrolle. 
Klare Torchancen blieben Mangelware. Erst 
in der 76. Minute musste S. Keller nochmals 
entscheidend eingreifen, als er einen flachen 
Schlenzer stark aus der Ecke fischte und so 
das Unentschieden festhielt. Dann folgte 
die grosse Szene des Spiels. In der 86. Mi‑
nute erhielt O. Burgermeister eine halbhohe 
Flanke von J. Vonrüti. Der Mittelfeldspieler 
nahm den Ball einmal mit und zog anschlie‑
ssend aus rund 20 Metern direkt volley ab. 
Der Ball schlug unhaltbar unter der Latte 
ein. Ein Traumtor zur 1:2-Führung für den 
FC Wängi. In den Schlussminuten fanden 
die Gastgeber keine Antwort mehr. Romans‑
horn kam nicht mehr gefährlich zum Ab‑
schluss und so brachte die Holenstein-Elf 
den Vorsprung souverän über die Zeit.

Fazit: Der FC Wängi zeigte auswärts beim 
formstarken FC Romanshorn eine kämpfe‑
risch und spielerisch starke Leistung. Ge‑
gen einen Gegner, der in der Rückrunde bis‑
lang kaum Punkte liegen liess, bewiesen die 
Wängener Moral und Effizienz im richtigen 
Moment. Dank eines späten Traumtors von 
O. Burgermeister durfte die Holenstein-Elf 
am Ende einen viel umjubelten Auswärts‑
sieg am Bodensee feiern.

� Raphael Blöchlinger

Ihre Spende Ihre Spende 
schenkt schenkt 

Perspektiven!Perspektiven!

Schweizerische Stiftung  
für das cerebral gelähmte Kind
Spenden: IBAN CH53 0900 0000 8000 0048 4
www.cerebral.ch   


